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94. Katharina. 491

aller Siechtum in verpirt. da sy pey mit frewden ist,
25535 Nun schulten wir pitten die uns helf ander frist

rainen mait 25545 so unser leben hat ein ende;
durch ir grozze heiüchait und auch an uns wende
die Got geleit hat ann sy, was wandelber an uns sey,
daz wir mit 'irr hilfe hie und mach uns alles laides frey!

[236 ra] verdienenn Gottes liulde, des günn uns Got durch seinen
25540daz uns der Sünden schulde nam

icht von Got geschaidenn, 25550 und durch sein diren Kathe-
daz sy mit den maiden rinam!

[236 «<>] 95 . Von sand Andrea Apostolo.
Sant Peters prüder sand im was harte swer,

Andre daz Andreas so vil het
predigt und lert di warn e der lewt bechert inder stet.
hin und her in Acliaya. davon gie er paide dann
er het gemacht alda 25570 und hiez pesliezzen den rainen

25555 manigen christenn rain, man.
daz Gottes dinst was nicht Also der povel daz erhört,

chlain. si wolten haben andern wort
nün cham er indie stat Patras, ertottet denn richter
der gottes pot Andreas: und Andream von seiner swer
da lert er auch daz gottes 25575 mit gewalt pringen.

wort Andreas in disenn dingenn
25560 paide hie und dort, begünd die lewt pitten ser,

daz er die stat nach Got be- daz sy durch Gottes er
chert denn richter nicht irren

und da denn glauben mert, scheide??,;
daz grozz wart die gottes [236 m] was er im tiin wolde,

schar. 25581 daz man daz an im liezz
nün cham Egeas dar, ergann.

25565 des landes richter. er sprach : ‘ do das was getann

25537 . hat gelegtB. 25550 . sein dirn K . C, sandK . B, seinen
25540 . Sünden] judenv3. nam vu sein dienerin K . v3. Amen B . Hier
25541 . schaiden v3. endet die Hs . B.
25543 . Da bey sy v3. 95 . Die zweite Hälfte in 9.
25545 . Da Bv1vs . 25551 —C96fehlen 9.
25547 . Swaz Bv t . wandelbers Bo 3. 25569 . gie fehlt C.
25548 . allesBvxv3, alle V. 25579 . seholdeG.
25549 . Daz B. geh Bv 3.



492 93 . Andreas.

daz man got Jesum vie,
gedultichleich er mit in gie,

25585 daz er ein wort nicht enlie.

habt ewern frid und seit stille,
daz an mir des richter wille
vollichleich müg ergann!

25590 ir schult mein märter nicht
understan;

und seit selber auch perait ■
zü der marter , zii der arbait
und habt zü Got Zuversicht!
ir schult den richter furchten

nicht:
25595 weit ir vorcht an herczen tragen,

so mügt ir lieber die vorcht
haben

die gen Got czeucht hin,
der sei und leib mag senken in
inder . hell abgründe.

25600 Got ewer hercz enczünde,
daz ir des leibes euch verwegt
und umb daz himelrich in gebt!
der richter czorn nicht verrer

gat
wan über den leib, der sch 'ir

auch hat
25605 mit chlainer not volendet.

an die vorcht euch nicht wendet!
die weltleich vorcht ist geleich
dem rauch der gaches sich
aus hebt und zehant

25610 wirt er hie noch dort erchant.
[237 ™j furchtet die rach die nimmer

zergat und wert ymmer
hie und dort ewichleich!
werbet umb daz himelrich ! ’

25615 do er het gesprochen daz,
damit senftet er der lewt haz.

Des morgens frü alczehant
Egeas nach Andrea sant.
und do er cham für in gegann,

25620 er sprach zü dem rainenn mann:
‘mir ist daz vonn dir lait
daz dein 1er ist so prait
in allen enden hie worden,
und hast pracht in deinen

ordenn
25625 der weit ein michel tail.

wiltu deines lebens hail
und wiltu auch lenger lebenn,
so scholtu oppher dem abgot

legen.
’

do sprach Andreas zehant:
25630 ‘ mich hat Christ in dicz laut

gesant durch der sele hail.
ich han auch ein michel tail
im der lewt hie gewunnenn,
die nün choment indie wunnenn

25635 die vor Got nicht zergat:
wol in die Got envelt hat ! ’

Do er daz het geret,
Egeas schuef ander stet
in pey der schrayat slahen ann,

25640 so lang daz es weib und mann
[237 rb] umb in wainten sere.

sein leib gab plütes rere,
so daz es die erd begoz
und hin dan weiten floz.

25645 doch der rain Andreas
inden nötten und er was,
trost er die lewte wol.
er sprach : ‘ chain nöt ich nicht

dol.

25586 . Da Dreireim nicht ursprünglich ist,
fehlt ein Vers , oder der vorangehende ist Zusatz
von C.

25599 . abgründe vor hell gestrichen C.

25608 . des C.
25633 . lewt fehlt C.
25642 . g vor leib gestrichen C.
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dis sieg sint mir ein wint
25650 und meiner sei vil suez sy sint .

’
Do er der sieg acht nicht

ein har,
der richter sprach : ‘wizz für

war,
daz du must nöt leiden vil,
wann ich dich chreuczen wil .

’
25655 do antwurt im Andreas:

‘ der tod ye mein gir was,
wann ich pin des chreuczes

chnecht:
daz ichs vorcht , daz wer un¬

recht .
’

do daz Egeas het erhört,
25660 er hiez in chreuczen andern wort

und hiez in darann pindenn
mit panden vil swindenn,
daz er dester lenger lebt
und also inder marter swebt;

45665 und würd er genagelt ann,
so wer sein leben schi'r ergann:
darumb er dicz schuef.
umb in wart grozzer wuef
und sprachen all gemaine:

25670 ‘ vor Got ist der mensch raine
[237 ™] und ist Gottes frewnt gar.

er hat nicht getann für war
daz man in chreuczen scholde.
Got von himel ez wolde

25675 daz wir es möchten understann.
was hat er sölichs getann ? ’
ungehewer wart der wuef
und überall der lewte rüef.
hin wider rueft der gottes

mann,
25680 daz sy ez nicht schölten under-

stan,
25682 . prechtC.
25696 . gestein9-, — Mit diesem Verse setzt

9 ein.
25699 . auch fehlt 9.

sein marter und seinenn tot:
si prechtew in vonn aller not.

Do er des vil gepeten het,
niin cham er hin andie stet

25685 da man in chreuczen solt,
und daz er gerne dolt,
Andreas der rain mann
sach daz chreucz von verren

ann.
er rueft gen dem chreucz ser:

25690 ‘ pis gegrüst , chreucz vil her!
wann du geheiligt pist
von dem leichnam Jesu Christ,
der den tod ann dir lait.
davon pistu paz gechlait

25695 dann du werst mit golde durch¬
slagen

und mit edelm stain erhabenn.
mein frewd gen dir ist un-

verporgen,
ich chüm zii dir gar ane sorgen,
daz du dich auch frewest mein

25700 und enphachst den jünger sein,
[237 ”i>] der durch uns ann dir hie

und denn tod an dir enphie.
e Got den tod an dir lit
und unser hail an dir erstrit,

25705 du wer zü furchten wol:
nün pistu der gnaden vol,
die gottes lieb ist nün pey dir.
man schol dein gern mit

ganczer gir,
wann er dich geheiligt hat

25710 an dem himel und erde stat.
Got wolt daz alle christenn
westen was Got mit listenn
frewden hat an dich gelait
und wirden ist von dir peraitt.

25703- 14 fehlen 9.
25712 . müt C.
25714 . d . ist p . C. gechlaitgestrichen

und peraitt darüber geschrieben G.
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25715 nim mich von den lewten hin,
gib mich wider dem maister

min,
daz er von dir enphach mich,
der an dir lie tötten sich
durch mich , durch sein liant-

getat ! ’

25720 Do er daz geret hat,
er zoch sein wat selb ab im
und gab ez denn tötern hin.
die selben namen Andream do
und hiieben in an daz chreucz

ho,
25725 und mit panden man im tet

als man mit in geschaft het.
sus wart er andenn stünden
andaz chreucz gepünden.
da warn lewt die daz ann

25730 sahen , zwainczik tausent man.
[538 »’«] des richter prüder linder des

stünd auch da , Strococles,
der mit denn andern lewten

chlait
Andres marter und sein lait,

25735 und jähen , mann tet unrecht
gar dem heiligen gottes

chnecht.
den lewten laid umb in was.
die rueft an Andreas,
daz ir glaüb stete wer,

25740 so würd ir ende seldenber.
sus er ab dem chreucze her
sterkcht die lewt mit seiner 1er.

Darnach andern andern tag
gingen die lewt mit grozzer

chlag
25745 zü Ege « dem richter

und sprachen : ‘ der gottes
seldenber

leidet an recht sölich lait.
uns ist bechant sein heilichait:
er hat schäm und senfte sit

25750 und beget güet ze aller czeit.
sölich not sol im nicht czemen,
man schol in abdem chreucz

nemen.
wie grozz not an im ligt,
doch er uür predigens phligt

25755 hewt den andern tag .
’

Egeas davon erschrakch,
daz er noch leben solte;
er lobt daz er wolte
ab lazzen nemenn in.

25760 er gie selbe hin
[538 rt] und wolt besehen daz wiinder.

Andreas daründer
sach Egeam ann
und sprach zü im sann:

25765 ‘ umb wew chümstü zü uns her,
Egea , was ist dein ger?

25715 . Nv nim 9.
25716 . Vnt gabz 9.
25722 . tötern hin ] martererren sin 9.
25723 . Sv namen 9.
25725 .26 ’ fehlen 9.
25730 . nach sahen Punkt C.
25731 . richters 9.
25732 . Sterorocles 9, Sterocles Heil . Leb.
25733 . denn fehlt 9.
25735 — 40 fehlen 9.
25736 . des C.
25741 . Andreas an dem 9.

25742 . er die C.
25745 . Egeo C.
25746 . Sil spr . 9. gotes kneht der s . 9.
25747 . not 9.
25748 . erchant sin güti ingot 9.
25749 .50 fehlen 9.
25753 . Swie u. s . w . 9 stets.
25754 . nür ] für sich 9.
25757 . nach C.
25759 . nemen lassen 9.
25761 . sehen 9.
25765 . Vmb waz 9.
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wiltu glauben Jesum Christ,
gar es d 'ir vergebenn ist
was du ubels hast begann.

25770 pist aber du her gegann,
daz du mich wilt lösenn ab,
des geschieht nicht , piz ich hab
mein leben hie ann volendet.
so sich mein leben wendet,

25775 so nim mich ab, ob du wil:
ich peleib hie auf daz czil.
wann den chunig von himelrich
sich ich wol , der ladet mich,
ich pin in frewden vor im.

25780 die chünftig unselde din
die ist mir laid endleich.
Egea , bechere dich!
suech die weil du vinden

mögest,
daz du icht suechest, so du

entügest !’
25785 Hie mit hiez er in nemenn ab.

des Got da nicht engab:
so sy stigen zü im hin,
so wuchs er in die hoch vor in,
daz sy in mit handenn

25790 nicht mochten erlangenn.
[238 ”«] hie mit versucht sich maniger

da,

der alsus, der also,
doch half es alles nicht.
Andreas gen himel sicht

25795 und sprach :
‘Jesu Christ lobe-

ber,
du vil gütter herter,
la mich nicht nemenn ab,
uncz mein leben volendet hab ! ’

Do er daz vol gesprach,
25800 die weit alle wol daz sach

daz ein liecht umb in cham,
als es wol vonn himel czam:
daz brehent also liecht
daz mans mocht erleiden nicht.

25805 daz liecht wert lang umb in.
mit dem liecht für da hin
sein sei in daz himelrich.
der engel schar wunniclileich
siingen da iren süezzen sankch.

25810 wann ir frewd was nicht
chrawkch

die sy hetten vonn Andre,
daz der pey in scholde me
sein ymmer an ende gar.
daz wir auch chomenn dar,

25815 des helf uns Andreas!
Der richter Egeas

wart pehaft ander stet;

25768 . Vil gar 9.
25769 . getan 9.
25771 . nemen 9.
25772 . Daz 9. vntz 9.
25773 . ann fehlt 9.
25774 . endet 9.
25775 . wil 9, wilt C.
25776 . hie 9, hin C.
25780 . dann vor din gestrichen C.
25783 .84 fehlen -9-.
25785 . Da 9.
25786 . da fehlt 9.
25787 . sü ie 9. hin fehlt 9.
25794 . sa gen 9.
25795 . Er 9. Christ fehlt 9.

25797 . niicht C.
25799 . vol fehlt 9.
25800 . Wa man ein lieht sach 9.
25801 . Daz alvmb in kam 9.
25802 . wol fehlt 9. hiiml G. czann 6’.
25803 . brehent 9, liecht schain C.
25804 . man sin 9.
25805 . liecht fehlt 9. vil lang 9.
25806 . da] er 9.
25807 . Sein sei ] Mit vrouden 9.
25809 . ir nvwen 9.
25810 . chrakch C.
25811—14 fehlen 9.
25815 . Mit in für Andreas 9.
25816 .17 . stet : tet 0-, stat : tat C.
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der tiefel im jemerleichen tet,
so daz er in tötte sa,

25820 daz es die lewt sahen da.
des richter prüder Strococles

[■338”i>] vil recht versan sich des,
daz er zü sand Andre lief
und sein hilf da ann rief.

25825 die leüt vorchten in so sere,
daz da pelaib niemand mere

er gelaubt ann Got,
und warn mer in seim gepot.
also chomen vil sele von im

dar
25830 mit frewden inder engel schar,

sus mach er uns auch sündew
war

und pring auch uns mit frewden
dar ! Amenn.

[939 ”«] 96 . Von Sand Nicolao Episcopo.
Es sagt daz püch alsus,

daz der werd Nicolaus
25835 wer vonn chindes pain

Got lieb und rain.
er erczaiget frü war er wolde
und wo er hin chomenn scholde.
sein chünftige wirdichait

25840 und sein grozze heilichait

die czaigt er in der wiegen hie:
des mitichens und des freytags

ye
sawget er nür zü ainer stünt;
man chünd in seinenn münt

25845 nie mer pringenn
die zwenn tag mit chainen

dingen.

do die zeit do für wart,
seinenn sin er do chart,
wie er alles daz getet

25850 das Got für lieb het.

er lag Got mit fleizz ann,
auf nicht anders stünd sein

wann
wann auf gepet und almüsen

geben
und wachen, vasten , nach Got

leben.
25855 er was vor Sünden wol pewart,

an unchewsclier sich nicht
chart.

er was edel und reich,
an allenn dingen tugentleich,

25818 . tiefel 9 -, fehlt C. jemerleichen ] vil
we 9.

25821 . richters 9. Strotocles 9.
25824 . da fehlt 9.
25827 . Sv gloubton alle angot 9.
25829 . Daz wir mit vroude chomen dar 9.
25830 . Zuo der lihtun e . 9.
25831 . Da wir wonen iemer me 9. sünds C.

war d. i. har.
25832 . Des helf vns got vnt sant Andre 9.
96 . 9 enthält 95833 — 974 , 26286 - 404 mit

umfangreichen Lücken . Überschrift: Von sant
Nicolao 9.

25834 . des C.

25835 . gebein 9.
25836 . lieb chüscli unt r . 9.
25837 . zeigte 9.
25842 Der mitchun 9.
25843 . Do soug 9. iivwan 9.
25845 . Nimer bringe mit deheine dinge 9.

25846 fehlt 9.
25847 . Für die zit hin für wart 9.
25848 . do fehlt 9.
25849 .50 fehlen 9.
25851 . Daz er g . leg 9.
25853 .54 umgestellt 9.
25853 . auf fehlt 9.
25856 . enchart 9.
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